
Massarbeit
beim Hörakustiker

Hörminderungen sind so individuell wie
Fingerabdrücke. Es liegt nahe, dass auch

jede Hörkorrektur ihr eigenes Muster hat.
Patentrezepte oder Standardlösungen – wie
sie jedoch leider häufig angeboten werden –
führen nicht zum Erfolg.

Damit die Benutzer im Wortsinne wieder
hellhörig werden, müssen Hörsysteme

individuell angepasst und genau auf die je-
weiligen Bedürfnisse abgestimmt werden.
Die Anpassung ist entscheidend für den
Erfolg. Der Hörakustiker bringt das Gehör mit
Hörsystem in Form.

Schon gehört? Hörmann hält ein breites
Sortiment verschiedener Hörsysteme für

Sie bereit. Kriterien für die Auswahl sind –
neben Komfort, Form und Farbe – vor allem
die spezifische Hörminderung. Wie nicht
jeder Schuh jedem Fuss bequem ist, so bringt
auch nicht jedes Hörsystem jedem Ohr die
gewünschte Besserung.

Probieren geht über studieren: Für die An-
passung werden oft mehrere Hörsysteme

vorprogrammiert und getestet. In den meis-
ten Fällen können Sie das Hörsystem mit den
besten Ergebnissen zum Probetragen mit
nach Hause nehmen.

Im nächsten Schritt bespricht der Hörakus-
tiker die Erfahrungen mit dem neuen HörS-
system mit Ihnen und nimmt – sofern es bei
der getroffenen Wahl bleibt – eventuell kleine
Korrekturen vor. Und bald kehrt wieder Freude
ein mit neuer Lebensqualität.

... hörbar besser

Hörakustik Hörmann
Telefon 041 210 57 58
www.hoermann-hoeren.ch

hörbar besser…

Hörberatung | Hörgeräte | Gehörschutz
Habsburgerstr.19 | 6003 Luzern
www.hoermann-hoeren.ch
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SCHADSTOFFBELASTUNG HEUTE

WETTERSTATIONEN

Luzern Pilatus

Werte Jahr Werte Jahr

Max. Temp. 14,6° 2007 7,2° 2008

Min. Temp. -16,8° 1891 -14,0° 1983

Niederschlag 49,0 1910 75,9 2005

Allgemeine Lage: Heute verlagert sich
das kontinentale Hochdruckgebiet zu den
Britischen Inseln. Auf seiner Ostflanke
fliesst dann deutlich kältere und immer
noch feuchte Polarluft aus Skandinavien
zum Alpenraum.

Zentralschweiz: Zuerst überall stark be-
wölkt und weitere Schneeschauer. Am
Pilatus, um die Rigi, im Entlebuch sowie
in der Gotthardregion anhaltend.
Gegen Mittag im Flachland langsame
Wetterberuhigung und nur noch einzel-
ne Schneeschauer, die Bewölkung bleibt
aber ziemlich kompakt, die Sonne wird

sich nur zögerlich zeigen.
Aussichten: Am Freitag und am Samstag
veränderlich bewölkt und trocken, mit
lebhafter Bise kühl. Am Sonntag viel Be-
wölkung, im Laufe des Tages aus Norden
wieder etwas Schnee wahrscheinlich.
Ab Montag nimmt der Hochdruckein-
fluss wieder zu und bringt eine allge-
meine Stabilisierung.

Zuerst Schnee, dann Wetterberuhigung
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Paris 5°

London 7°

Madrid 12°
Lissabon 15°

Warschau 2°

Kiew 1°

Wien 2°

Bukarest 7°

Ankara 6°

Moskau -8°

Berlin 3°

Stockholm -2°

Helsinki -4°

Oslo -4°

Tromsø 2°
Reykjavik 4°

Athen 16°

Rom 12°

Nizza 11°

Palma 12°

gestern morgen gestern morgen
Basel Regen/Schnee 4° Schneeschauer 3° Lissabon bewölkt 10° sonnig 15°
Chur Stark bewölkt 3° Schneeschauer 1° London bewölkt 3° Regenschauer 5°

Jungfraujoch Schneefall -18° Schneefall -20° Madrid bewölkt 8° sonnig 13°
Locarno Sonnig 10° Sonnig 8° Mailand sonnig 5° bewölkt 3°
Sitten Sonnig 7° Sonnig 3° Moskau teilw. sonnig -17° Schneeschauer -12°
Zürich Regen/Schnee 3° Schneeschauer 0° München bewölkt 3° Schneefall -1°

Nizza bewölkt 12° sonnig 12°
Amsterdam teilw. sonnig 6° Regenschauer 6° Oslo sonnig -9° sonnig -11°

Athen sonnig 14° Regenschauer 16° Palermo teilw. sonnig 14° sonnig 13°
Belgrad bedeckt 2° Schneefall 0° Paris bewölkt 5° sonnig 3°
Berlin Regenschauer 4° bedeckt 0° Prag Schneefall 2° bedeckt 0°

Brüssel teilw. sonnig 4° Schneefall 1° Reykjavik Regenschauer 4° Regen 8°
Dubrovnik bewölkt 11° Gewitter 12° Rom bewölkt 11° Regenschauer 9°
Frankfurt bewölkt 2° bedeckt 1° Tel Aviv sonnig 18° sonnig 21°
Istanbul sonnig 9° sonnig 9° Tunis bewölkt 15° sonnig 12°

Las Palmas ziemlich sonnig 21° sonnig 21° Wien bewölkt 8° bedeckt 1°

Messstation Luzern Pilatus
18.1. 19.1. 18.1. 19.1.
19.00 6.00 13.00 19.00 13.00

Barometerstand 1026 hPa 1026 hPa 1028 hPa 1023 hPa 1019 hPa
Temperatur 6,0° 3,8° 1,6° -3,1° -8,6°
Rel. Feuchte 80 % 89 % 93 % 100 % 97 %
Pegelstand - - m - -
Sonne* 1,0 Std - - 0,9 Std -
Niederschlag* 0 mm - - 0 mm -
Windspitzen** S 17 km/h - - SW 47 km/h -
* Tagessummen ** Tageshöchstwerte
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Kurzantwort
Streit ist nichts Schlechtes, im
Gegenteil: Streit gibt es dort, wo
man sich nahekommt. Als Paar
haben Sie immer unterschiedliche
InteressenundBedürfnisse auszu-
balancieren, damit Sie sich beide
wohl fühlen können. Sie müssen
sich aber konkret fragen, warum
Sie Kritik nicht ertragen und sich
dann zurückziehen. Sprechen Sie
zusammen über die gegenseiti-
gen Bedürfnisse und Ziele. Treffen
Sie Absprachen, mit denen jeder
von Ihnen gut leben kann, erklärt
FFrriieeddeemmaannnn HHaaaagg,, PPaaaarr-- uunndd FFaa--
mmiilliieenntthheerraappeeuutt VVEEFF,, PPaaaarr-- uunndd
EEiinnzzeellbbeerraattuunngg lleebb,, ZZuugg

Beziehungsunfähig? Bei Kritik ziehe ich mich zurück

BEZIEHUNG

Ich (m., 31) habe schon ein paar Mal
versucht, mit einer Frau zusammen zu
leben. Am Anfang läuft meist alles gut,
wie beim letztenMal. Doch dann fing sie
an, mich zu kritisieren. Ich sei unordent-
lich und mache nur, was ich wolle. Ich
habe mich dann, wie bei früheren Bezie-
hungen, zurückgezogen. Eigentlich will
ich ja eine feste Beziehung, möchte mich
aber nicht ganz aufgeben und eigene
Sachen machen. Geht das nicht zusam-
men? P. H. IN L.

So wie Sie das Zusammenleben mit
einer Frau beschreiben, durchlaufen Sie
als Paar anfangs normale Entwick-
lungsphasen. Zu Beginn einer Bezie-

hung scheinen Sie alles zu geben, um
eine Partnerin für sich einzunehmen
und zu gewinnen. Dies scheint Ihnen
leichtzufallen. Im Beziehungsalltag mit
alltäglichen Konflikten, Freuden und
Enttäuschungen scheint Ihnen aber
vorzeitig der Schnauf auszugehen. Ver-
mutlich fühlen Sie sich bei Kritik
schnell angegriffen und verletzt. Sie
mauern und ziehen sich zurück.

«Wunder Punkt?»
Sie müssten sich fragen, warum dem so
ist. Gibt es einen «wunden Punkt» bei
Ihnen, der Ihre Partnerschaft belastet?

Kommen Ihnen die durch die Kritik
Ihrer Partnerin ausgelösten Gefühle be-
kannt vor? Vielleicht aus Beziehungen
mit Ihren Eltern oder Geschwistern?
Viele solche «wunden Punkte» stam-
men bei den einzelnen Menschen aus
der Vergangenheit, als wichtige kindli-
che Bedürfnisse nicht ausreichend be-
friedigt wurden. Diese «seelischen
Wunden» brechen vor allem bei Kritik

und Misserfolg wieder auf. In Ihrem Fall
kommt es zu Konflikten mit der Partne-
rin, für die sie eigentlich nichts kann.
Statt den Standpunkt Ihrer Partnerin
verstehen zu wollen, fühlen Sie sich
angegriffen und ergreifen die Flucht.
Sie merken selber, dass dies keine
Lösung ist.

Streiten will gelernt sein
Streit ist nichts Schlechtes, im Gegen-
teil: Streit gibt es dort, wo Sie sich nahe-
kommen. Als Paar haben Sie immer
unterschiedliche Interessen und Be-
dürfnisse auszubalancieren, damit Sie
sich beide wohl fühlen können. Wie gut
können Sie es aushalten, unterschiedli-
cher Meinung zu sein? Können Sie gut
und gerne miteinander streiten?

Sprechen Sie zusammen über die
Vorstellungen und Wünsche in Ihrer
Beziehung, über die gegenseitigen Be-
dürfnisse und Ziele. Treffen Sie Abspra-
chen, mit denen jeder von Ihnen gut

leben kann. Definieren Sie besonders,
was für jeden «Ordnung» und «Unord-
nung» bedeutet, was «Gemeinsamkeit»
und was «Freiräume». Wird dann eine
Absprache nicht eingehalten, hat der
andere ein Recht, Kritik zu üben. Ach-
ten Sie aber gleichzeitig darauf, dass
Unterschiede zwischen Ihnen unbe-
dingt bestehen bleiben. Diese bilden
das Salz in der Suppe und halten Sie als
Paar lebendig.

Nun zu Ihrer Sorge, dass sich Ihre
Beziehungsprobleme ein Leben lang
mit den gleichen Mustern wiederholen
könnten: Den ersten Schritt zur Verän-
derung haben Sie hinter sich. Sie zwei-
feln und stellen mit Ihrer Frage ein altes
Verhaltensmuster selbstkritisch in Fra-
ge. Das ist gut so und zeigt Mut für
Neues. FRIEDEMANN HAAG, ZUG

ratgeber@luzernerzeitung.ch
Streiten ist nicht
schlecht, will aber

gelernt sein.
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